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über Gewerkschaften und über be-
triebliche Interessenvertretungen
statt.

Katharina Wachsmann, Ju-
gendsekretärin der IG Metall Her-
ford, war die ganze Woche lang mit
dabei. Denn ihr ist es besonders
wichtig, dass die IG Metall als kom-
petenter Ansprechpartner in der
Ausbildung sichtbar ist: »Als Ge-
werkschaft zeigen wir von Anfang
der Ausbildung an regelmäßige Prä-

senz in den Berufsschulen. Das ist
wichtig, damit die Auszubildenden
die IG Metall als starken Partner an
ihrer Seite kennenlernen«.

Darüber, inwiefern die Lernin-
halte der IGMetall bei den Jugendli-
chen »hängen« geblieben sind, geben
die Antworten von Schülern Aus-
kunft, die im Anschluss einer Unter-
richtseinheit die Frage beantworten
mussten: »Was macht eine Gewerk-
schaft?«
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Katharina Wachsmann, Gewerkschaftssekretärin im Einsatz

Was macht eigentlich eine Gewerkschaft?
Berufsschultour der IG Metall Herford

In der letzten Woche vor den
Herbstferien fand – zum zweiten
Mal in diesem Jahr – die Berufs-
schultour der IG Metall Herford am
August Griese Berufskolleg statt.
Dadurch endete in den technischen
Klassen der gewerkschaftspoliti-
sche Unterricht nicht mit der Pau-
senglocke. Und auch im Anschluss
daran fanden auf dem Pausenhof
rege Diskussionen über die Rah-
menbedingung der Ausbildung,

>TERMINE

■ 25. und 26. November
Wochenendseminar Erwerbs-
lose
Beginn 17 Uhr im Bentorfer Krug,
Anmeldung erforderlich

■ 2. November – Arbeitskreis
Recht
Beginn 16.30 Uhr in der
Geschäftsstelle

■ 7. November – Arbeitskreis
»aktive« Senioren
Beginn 10 Uhr in der Geschäfts-
stelle

■ 30. November – Frauenaus-
schuss
Beginn 16.30 Uhr in der Ge-
schäftsstelle

Tarifbindung – eine Frage der Gerechtigkeit?
In seiner Sitzung im August be-
schloss der Ortsvorstand der IGMe-
tall Herford, im Rahmen einer Dele-
giertenversammlung das Thema
»Tarifbindung – eine Frage der Ge-
rechtigkeit?« zu bearbeiten.

So wurden von der Geschäfts-
stelle der IG Metall Herford nicht
nur die 73 neu gewählten Delegier-
ten zu der Veranstaltung eingeladen,
sondern ebenso weitere maßgeben-
de Funktionäre des Organisations-
bereichs. Mit Erfolg: Insgesamt
konnte Peter Kleint, Geschäftsführer
der Herforder IG Metall, über 70
Teilnehmerinnen und Teilnehmer
im »Haus des Bürgers« in Hidden-
hausen begrüßen.

Angespornt durch ein kurzes Im-
pulsreferat zum Thema Tarifbin-
dung durch Frank Branka, zuständig
für holzverarbeitende Industrie in
Herford, wurde in drei Arbeitsgrup-
pen zu folgenden Aufgabestellungen
diskutiert:
■ »Wie sichere ich unsere Tarifbin-
dung ab?«

■ »Wie erziele ich Tarifbindung,
auch in meinem Betrieb?«

■ »Welche Voraussetzungen erfor-
dert eine erfolgreiche Tarifrun-
de?«

Die hervorragenden Ergebnisse wur-
den aufWandzeitungen festgehalten.

Am Ende waren sich alle Be-
teiligten sehr einig mit der Maßga-

be, mindestens zweimal im Jahr
den formalen Teil der Delegierten-
versammlung auf eine erforderlich
kurze Zeit zu verkürzen, um dann
zu interessanten gewerkschaftli-
chen Angelegenheiten zu diskutie-
ren.

Delegierte diskutieren Tarifbindung
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Kurz notiert

Holz- und Kunststoffindustrie,
Umsetzung des TV Demografie
(Altersteilzeit)
Nachdem es im September noch
einmal eine Qualifizierung für
Betriebsräte zu dem neuen Tarif-
vertrag Demografie gab, ist es
jetzt an der Zeit, den Tarifver-
trag betrieblich umzusetzen. Ab
dem 1. Januar 2017 werden pro
Arbeitnehmer 300 Euro vom Ar-
beitgeber in einen Demografie-
Fonds eingezahlt. Über die Ver-
wendung dieses Fonds müssen
die Betriebsräte mit dem Arbeit-
geber eine freiwillige Betriebs-
vereinbarung abschließen. Sollte
dieses unterbleiben, werden die
300 Euro pro Beschäftigten aus-
schließlich für Altersteilzeit ein-
gesetzt.

Alle Kolleginnen und Kolle-
gen, die Interesse an einem Al-
tersteilzeit-Arbeitsverhältnis ha-
ben, sollten sich schnellstmög-
lich bei ihrem Betriebsrat oder
bei uns melden, um die Mög-
lichkeiten zu besprechen.
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